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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Von Rasenflächen umgebendes Stadtgehölz. Durch das von Berg-Ahorn, Hybrid-Pappel und Birken dominierende Gehölz 
verläuft eine Geländekante mit Niveauunterschied von ca. 1,5 m. Aufgrund des sandigem Bodenmaterials mit größeren 
Teilen Bauschutt geht die Geländeform vermutlich auf die Modelierung des Parks zurück. In den Randbereichen kommt 
Gebüsch aus Japanischen Staudenknöterich vor. Die Strachschicht besteht auf Ahorn-Jungaufwuchs und Holunder. In der 
Krautschicht dominieren Störungszeiger wie Brennessel. Es gibt im Vergleich zu anderen Gehölzen im Öjendofer Park 
relativ viel liegendes Totholz. Trotz des Strukturreichtums gibt es einige Trampelpfade durch das Gehölz. 
 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HGM Naturnahes Gehölz mittlerer Standorte  (2018)  (§ 14 (2) 2.3) 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich des Öjendorfer Sees 
Nachbarnutzung/en Parkrasen 
Rechtswert (X) 575738 Hochwert (Y) 5934507 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Glinder Geest (696.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Billstedt (130) Gemarkung Öjendorf (116) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Öjendorf-Billstedter Geest [ HH-2016 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

110113 103417 7434 175 26.09.2016 K   
110113 53829 7434 58 01.08.2007 K 7436 86 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

60154 0 7434_175_150618_1.JPG  
60155 0 7434_175_150618_2.JPG  
60156 0 7434_175_150618_3.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Nicht vollständig heimische Artenzusammensetzung, Herstellung auf einem 

Bauschuttuntergrund, Störung durch zahlreiche Fußpfade. Eventuell Entfernung 
der Bänke am Waldrand, um die Störungsintensität insgesamt zu vermindern. 

Wertgesichtspunkte Mittlerweile recht naturnah eingewachsen. 
Maßnahmen Möglichst weiterhin der ungestörten Sukzession überlassen, die Zahl der 

Fußpfade - wenn möglich - reduzieren. Entlang des Waldrandes sollte ein 
Waldsaum und -mantel entwickelt werden. Die angrenzenden Rasenflächen 
sollten nach Möglichkeit in einem Randstreifen von rund 5 bis 10 m Breite nur 
extensiv oder auch  nicht mehr genutzt werden. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7434_175_150618_1.JPG Fotodatei 7434_175_150618_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7434_175_150618_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Naturnahes Gehölz mittlerer Standorte  (2018) Biotoptyp HGM 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 14 (2) 2.3) 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 7 - neutral 
Stickstoffgehalt 8 - sehr stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 5 - halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 4 - schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 
Futterwert 2 - sehr geringwertiges Futter 
Anz. Giftpflanzen 0 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 0 
Anz. Überschwemmungsz. 3 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 0 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 0 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 5,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,9 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffreich 7,7 
 Reaktion neutral 6,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,4 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,5 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  3 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w                

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 d                

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 z                

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 z                

Alnus incana  (Grau-Erle) 7 w                

Arctium minus  (Kleine Klette) 7 w                

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h                

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w                

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 w                

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w                

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w                

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w                

Fallopia japonica  (Japanischer 
Staudenknöterich) 

7 w                
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 z                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z                

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w                

Mycelis muralis  (Mauerlattich) 7 w                

Pinus sylvestris  (Wald-Kiefer) 7 w                

Poa nemoralis  (Hain-Rispengras) 7 w                

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w                

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 w                

Populus x canadensis  (Hybrid-Pappel) 7 w                

Prunus cerasus  (Sauer-Kirsche) 7 w                

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w                

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w                

Robinia pseudoacacia  (Robinie) 7 w                

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z                

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 w                

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w                

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 w                

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 d                

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 32   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   

 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 

 2 Anzahl Anzahltyp 

 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 

 4 Methode Verhalten 

 5 Nachweis  

    
    

Amphibien    

Rana temporaria (Grasfrosch) 1 b 3      v 

 2 3  

 3   

 4   

 5 juveniles Tier  

          
 
 


